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Stadt TETTNANG

Ortschaftsrat Kau

- Offentlich am 22.03.2021
Ortschaftsrat Tannau Hauptverwaltung
- dffentlich am 22.03.2021 Schwarz, Gerd
Ortschaftsrat Langnau

- Offentlich am 23.03.2021

Verwaltungsausschuss

- Offentlich am 25.03.2021

Gemeinderat

- Offentlich am 14.04.2021

Sitzungsvorlage 006/2021/1

Anderung der Geschdaftsordnung des Gemeinderats

Der Ortschaftsrat Kau hat dem Beschlussvorschlag bei 8 Ja-Stimmen einstimmig
zugestimmt.
Zusatzlich wurde bei 8 Ja-Stimmen folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
,Die Geschdaftsordnung des Gemeinderats wird analog fur den Ortschafts-
rat Kau angewendet.*

Der Ortschaftsrat Tannau hat dem Beschlussvorschlag bei 9 Ja-Stimmen einstim-
mig zugestimmt.

Der Ortschaftsrat Langnau hat dem Beschlussvorschlag bei 9 Ja-Stimmen einstim-
mig zugestimmt.
Zusdatzlich wurde bei 9 Ja-Stimmen folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
,Die Geschdftsordnung des Gemeinderats soll fir den Ortschaftsrat
Langnau gelten.”

Der Verwaltungsausschuss hat dem Beschlussvorschlag bei 7 Ja-Stimmen und 2
Enthaltungen mehrheitlich zugestimmt.

Beschlussvorschlag

Die Geschdaftsordnung wird gem. Anlage 1 beschlossen.

Anlagen:
Geschdaftsordnung - Entwurf Anderung 2021
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Finanzierung

Finanzielle Auswirkungen: []Ja X Nein

Ausgaben:

Vorhandener Planansatz: Befrag eingeben EUR
Produkt, Sachkonto, Auftrag; ggfs. mehrere Betrag eingeben EUR
Bendotigte Mittel insgesamt: Betrag eingeben EUR

Bendtigte Mittel Gber dem Planansatz

(Uber-/auBerplanmdBige Ausgaben): Betrag eingeben EUR

Folgekosten:
- laufende Sachkosten
- Personalkosten

Betfrag eingeben EUR
Befrag eingeben EUR

Einnahmen:

Vorhandener Planansatz: Befrag eingeben EUR
Produkt, Sachkonto, Auftrag; ggfs. mehrere Betrag eingeben EUR
Tatsdchliche Einnahmen: Betrag eingeben EUR

Genehmigung der UberplanmdaBigen/ auBerplanmdaBigen Ausgaben:

Mehrausgaben gegenUber Planansatz: Betfrag eingeben EUR

Die Voraussetzungen fUr Uber-/auBerplanmdaBige Ausgaben gemdaB § 84 GemO
liegen vor:

[1Ja [ ] Nein
Diese kdnnen abgedeckt werden durch: Verbuchungsort eingeben
Zustandigkeit (Wertgrenze) laut Hauptsatzung liegt beim

] VA/TA (10.000 EUR bis 50.000 EUR)
[] GR (Uber 50.000 EUR)

Erg&nzende ErlGuterungen:
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1. Sachverhalt

In der Gemeindeordnung Baden-WUrttemberg sind im 2. Teil ,,Verfassung und
Verwaltung der Gemeinde" umfassende Regelungen hinsichtlich der beiden
Hauptorgane einer Gemeinde, dem Gemeinderat und dem BUrgermeister,
enthalten. Neben der Zusammensetzung, der Rechtsstellung und der Aufga-
benverteilung sind die Raohmenbedingungen fUr die Sitzungen des Gemeinde-
rats darin festgelegt. Daraus ergibt sich auch die Pflicht eine Geschdaftsord-
nung zu erlassen:

§ 36 Verhandlungsleitung, Geschéftsgang
(2) Der Gemeinderat regelt seine inneren Angelegenheiten, insbesondere den
Gang seiner Verhandlungen, im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften durch
eine Geschdftsordnung.

2. Rechtscharakter der Geschdftsordnung

Eine Geschdaftsordnung regelt die ,,inneren Angelegenheiten” des Gemeinde-
rats, insbesondere das Beratungs- und Beschlussverfahren. Der sachliche und
formelle Ablauf der Gemeinderatssitzung soll einheitlich und gleichmdaBig sein
und mdglichst keinen Anlass zu Diskussionen Uber Einzelheiten des Verfahrens
geben (Kunze/Bronner/Katz, Kommentar zur Gemeindeordnung).

Hinsichtlich ihres Rechtscharakters ist die Geschaftsordnung eine Organisations-
und Verfahrensvorschrift, keine Satzung. Sie erfasst durch Selbstbindung nur die
Mitglieder des Gremiums und erzeugt keine Anspriche und Verpflichtungen
Dritter, da ihr Adressat der Gemeinderat ist. FOr Sachverhalte und Verfahrens-
fragen, die jedoch bereits gesetzlich abschlieBend und zwingend geregelt
sind, ist in der Geschdaftsordnung kein Raum mehr zu abweichenden oder er-
gdnzenden Regelungen, z.B. Befangenheitsfragen.

3. Anderungsentwurf

Die Geschdaftsordnung der Stadt Tetthang wurde 1980 erstmals beschlossen
und 1991 und 2016 gedndert.

Mehrere Grinde machen eine ermeute Anderung der Geschdaftsordnung not-
wendig. Zum einen ist dies die Schaffung der Beigeordnetenstelle, zum ande-
ren gab es bisher keine Regelung zu Bild- und Tonaufnahmen. AuBerdem gab
es bisher keine Offnungsklausel, die die Anwendung der Geschdéftsordnung auf
Ortschaftsratssitzungen explizit regelte. Da nach § 72 GemO auch fur den Ort-
schafstrat die Bestimmungen des 2. Abschnitts des 2. Teils der GemO und somit
auch § 36 gelten, muss jeder Ortschaftsrat eine Geschdaftsordnung erlassen.
Um hier jedoch einheitlich vorzugehen, besteht die Mdglichkeit die Geschafts-
ordnung des Gemeinderats auch fur den Ortschaftsrat anzuwenden, was
auch in anderen Stadten Ublich ist.

In der Anlage erhalten Sie einen Uberarbeiteten Entwurf der Geschdaftsord-
nung. Die Verwaltung schldgt vor, die grun dargestellten Passagen hinzuzufo-
gen und die rot geschriebenen und durchgestrichenen Passagen zu streichen.

006/2021/1 Seite 3von 3



	Gremium
	Ostatus
	Datum
	Beratungsfolge
	FLD_voname
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	FAuswirkung
	Sachverhalt

